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1. Einleitung

Ganzheitlich pflegen – einfach und natürlich
Der Kneipp-Bund e.V. verleiht das Gütesiegel an Pflege- und Senioreneinrichtungen, die das  
Gesundheitskonzept von Sebastian Kneipp erfolgreich und verantwortungsbewusst in ihren All-
tag integrieren. Ziel ist es, Lebensqualität und Selbstständigkeit der Bewohner so lange wie mög-
lich zu erhalten und zu fördern – durch gezielte Maßnahmen, die Körper, Geist und Seele stärken.

Gemeinsam für eine gesunde Zukunft
Die fünf Elemente der Kneipp-Lehre werden individuell auf die Bedürfnisse der Bewohnenden 
sowie Mitarbeitenden in Pflege- und Senioreneinrichtungen abgestimmt:

WASSER:  Förderung des körperlichen und seelischen Wohlbefinden

BEWEGUNG:  stärkt Mobilität und Lebensfreude

ERNÄHRUNG:  bewusst und ausgewogen 

HEILPFLANZEN:  kann gezielt Beschwerden auf natürliche Weise lindern

LEBENSORDNUNG:  geordnete Tagesstruktur und Förderung der inneren Balance

Im Mittelpunkt steht dabei stets ein respektvoller und wertschätzender Umgang mit allen  
Beteiligten. Jede Kneipp-Anwendung ist auch eine Form der persönlichen Zuwendung.  
Auch Mitarbeitende profitieren von gesundheitsfördernden Impulsen – sowohl im  
beruflichen Alltag als auch für ihr eigenes Wohlbefinden.
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2. Richtlinien der Zertifizierung 

2.1 Grundanforderungen
•	 �Mitgliedschaft im (möglichst nächstliegenden) Kneipp-Verein, Kneipp-Landesverband oder 

beim Kneipp-Bund e.V.

•	 �Nachweis der Mitarbeitenden über abgeschlossene Kneipp-Ausbildungen - siehe Punkt 2.2

•	 �Umsetzung der 5 Elemente im Pflege-Alltag

•	 �Ausfüllen der digitalen Selbstauskunft (= Antrag auf Zertifizierung)

•	 �Prüfung vor Ort (sog. Audit) durch Qualitätsbeauftragte des Kneipp-Bundes

2.2. Ausbildung des Personals 
Mindestens 3 Mitarbeitende absolvieren folgende Kneipp-Ausbildungen:

1 x „Kneipp-Gesundheitstrainer*in der Pflege SKA“
+
2 x „Kneipp-Mentor*in der Pflege SKA“

Wir empfehlen die Anzahl der geschulten Mitarbeitenden nach Größe  
der Einrichtung zu staffeln:

 bis 75 Bewohner: 1 Trainer + 2 Mentoren
 76–125 Bewohner: 1 Trainer + 3 Mentoren
 ab 126 Bewohner: 2 Trainer + 3 Mentoren

Hinweis: Das Kneipp-Konzept wird nach den Ausbildungen in einer sog. Projektphase
in den Pflegealltag integriert  – erst nach erfolgreicher Implementierung kann die
Pflegeeinrichtung überprüft werden.

2.3. Nach erfolgreicher Zertifizierung:
•	 �Jährliche Fortbildungspflicht für mind. 3 Mitarbeitende 

(egal, ob bereits Kneipp-ausgebildet, oder nicht): 
Mindestens 8 LE pro Jahr (oder alternativ 16 LE, die dann für zwei Jahre gelten)

•	 �Audit-Zyklus: 
Vor-Ort-Audit alle 4 Jahre 
Selbstauskunft 2 Jahre nach jedem Audit zur Zwischenüberprüfung

2.4. Beendigung der Zertifizierung:
•	 �Schriftliche Kündigung des Gütesiegels – Zertifizierung wird zum Jahresende beendet.
•	 �Bei Beendigung der Zertifizierung zum Jahresende ist die Plakette an den Kneipp-Bund  

zurückzugeben.
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3. Umsetzung des Kneipp-Konzepts 

3.1 Besondere Anforderungen für Senioren- und Pflegeeinrichtungen
Die Mitarbeitenden integrieren die fünf Kneipp-Elemente aktiv in den Alltag der Bewohner: 

WASSER: Güsse, Waschungen, Wickel, Bäder – individuell angepasst.

BEWEGUNG: Balanceübungen, Sitzgymnastik, Thromboseprophylaxe – drinnen & draußen.

ERNÄHRUNG: Orientierung an DGE-Standards, angenehme Essensatmosphäre.

HEILPFLANZEN: �Einsatz bei Befindlichkeitsstörungen z.B. als Tees, Tinkturen, Cremes uvm.

LEBENSORDNUNG: �Rituale, Spiritualität, Gedächtnistraining, kreative Beschäftigung,  
soziale Kontakte.

3.2 Einrichtung & Ausstattung 
•	 Pflegegerechte, ergonomische Einrichtung.

•	 Bewegungsräume (z. B. Fitnessraum, Parcours, Taststrecken).

•	 Attraktive Außenbereiche mit Bewegungsangeboten (z. B. Spazierwege, Bocciaplatz, Labyrinth).

•	� Ausstattung für Kneipp-Anwendungen (z. B. Fuß- & Armbadewannen, Gussmöglichkeiten,  
Wickel und Waschungen).

•	 Hochbeete oder Kräuterspiralen

•	 (wünschenswert: Barfußpfad, Wassertretanlage)

3.3 Grundsätze der Umsetzung
•	 Gesundheitsförderung mit Freude und Motivation.

•	 Vorbildfunktion der Mitarbeitenden.

•	� Förderung des eigenen Gesundheitsverhaltens nach Kneipp  (z. B. Hydrotherapie privat).

•	 Einbeziehung von Angehörigen und Bezugspersonen.

•	 Gesundheitsbewusste Gestaltung der Räumlichkeiten.
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4. Qualitätssicherung & Dokumentation

•	 �Erstellung eines eigenen Kneipp-Konzepts mit Dokumentation

•	 �Fortschreibungen, Reflexion und Weiterentwicklung

5. Kommunikation & Außendarstellung

•	 �Sichtbares Aushängen von Plakette und Urkunde

•	 �Nutzung der Kneipp-Signets und des Gütesiegels auf Drucksachen und in Öffentlichkeitsarbeit

•	 �Darstellung des Konzepts auf Homepage / in Konzeption

•	 �Die Einrichtung wird auf der Kneipp-Bund Homepage als zertifiziert gelistet.

6. Kosten

•	 �Ausbildungskosten (3 Mitarbeitende)

•	 �Erstzertifizierung (inkl. Vor-Ort-Überprüfung & Verleihung): 300 €

•	�  Jahrespauschale: 80 € + 1 € pro Bett

•	� regelmäßige Fortbildungskosten (3 Mitarbeitende) 

•	� Vor-Ort-Audit (alle 4 Jahre): 225 €
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1. INFORMATION & ERSTBERATUNG
 Kontaktaufnahme mit dem Kneipp-Bund e.V.: zertifizierungswesen@kneippbund.de 
 Erste Informationen zu Voraussetzungen, Kriterien und Ablauf erhalten

2. INTERNE ENTSCHEIDUNG & PROJEKTSTART
 Einrichtung beschließt die Umsetzung des Kneipp-Konzepts 
 Bildung eines Kneipp-Teams in der Einrichtung

3. QUALIFIZIERUNG
 Entsprechende Ausbildungen von Mitarbeitenden durch die Sebastian-Kneipp-Akademie buchen

7. VERLEIHUNG DES GÜTESIEGELS
 Bei Erfüllung aller Kriterien: öffentlichkeitswirksame Verleihung der Plakette mit Urkunde

4. UMSETZUNG DER FÜNF ELEMENTE
 �Integration der fünf Kneipp-Elemente  

(Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen, Lebensordnung) in den Alltag der Einrichtung
 Individuelle Anpassung an die Bedürfnisse und Ausstattung der Einrichtung 

5. SELBSTAUSKUNFT ZUM ANTRAG AUSFÜLLEN
 Die Berichtvorlage „Selbstauskunft zum Antrag“ ausfüllen und an zertifizierungswesen@kneippbund.de senden

6. BEGEHUNG & PRÜFUNG
 Vor-Ort-Termin durch Qualitätsbeauftragte des Kneipp-Bundes 
 Bewertung der Umsetzung und Rahmenbedingungen

8. REGELMÄSSIGE REZERTIFIZIERUNG & FORTBILDUNGEN
 Entsprechende Fortbildungspflicht erfüllen (jedes Jahr oder im Zwei-Jahres-Rhythmus)  
 Gültigkeit des Zertifikats: 4 Jahre (Voraussetzung: Zusendung einer neuen Selbstauskunft nach zwei Jahren)  
 Erneute Vor-Ort-Überprüfung alle 4 Jahre 

DER WEG ZUR ZERTIFIZIERUNG:
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Preise gültig ab 01.01.2026 (alle Preise gelten netto zzgl. Umsatzsteuer), Änderungen vorbehalten
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